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Nach und nach werden die Maß-
nahmen aus dem Wiederaufbauplan 
Hochwasser 2013 in die Realität um-
gesetzt.
So blicken wir mit Freude auf die 
Fertigstellung der Ufermauer der 
Göltzsch entlang des Fußweges zum 
Busbahnhof.

Fertigstellung der Hochwassermaßnahme Ersatzneubau der Ufermauer der Göltzsch 
entlang des Fußweges zum Busbahnhof

In ständiger Abstimmung mit der 
gleichzeitig im Bau befindlichen An-
lage „K & S Seniorenresidenz“ ist es 
gelungen, eine den Erfordernissen 
des Hochwasserschutzes gerecht wer-
dende neue Ufermauer zu errichten, 
die nun ihrer Bestimmung übergeben 
werden konnte. Neben der eigent-

lichen Mauer wurden das Geländer 
und die Beleuchtung sowie der Geh-
weg zum Busbahnhof erneuert. 
In ca. einjähriger Bauzeit wurde durch 
die Firma Phönix Bau GmbH Aue die 
Mauer errichtet. Die Kosten beliefen 
sich insgesamt einschließlich der Pla-
nungsleistungen auf 625.000,00 E. 

Die Förderung erfolgt im Rahmen des 
Wiederaufbauplanes zu 100 %.
Nun kann man entlang der Göltzsch 
bummeln gehen und dabei beobach-
ten, wie eine weitere Hochwasser-
maßnahme, nämlich die Erneuerung 
der Stützmauer entlang der Parkstra-
ße wächst.                                     (A.S.)

Anzeige Anzeige
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Herzlichen 
Glückwunsch 

unseren  Geburtstags-
Jubilarinnen und 

Jubilaren im 
Monat Juni 2016

Es gratuliert Ihnen die 
Bürgermeisterin 
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Außerhalb der Zustellung gewünschte Exem-
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Die nächste Ausgabe des Rodewischer 
Anzeigenblattes erscheint voraussichtlich 
am 1.7.2016. 

. . . und alles Gute aus der 
Park-Apotheke

01.06.	 Ruth Kleinwächter	 90
02.06.	E rhard Völker	 80
04.06.	 Annelore Badstübner	 75
04.06.	H ans-Werner Riesner	 70
04.06.	 Margot Schädlich	 70
05.06.	I lse Rienäcker	 80
05.06.	H elga Seidel	 80
08.06.	H elga Gaarz	 75
09.06.	D r. Walter Hey	 80
10.06.	 Anneliese Unger	 90
12.06.	E dit Schubert	 90
13.06.	G erd Forner	 75
13.06.	G ottfried Petzoldt	 85
17.06.	I na Groß	 75
18.06.	G isela Zergiebel	 80
19.06.	G ünter Ehrhardt	 70
19.06.	 Ursula Zill	 75
21.06.	 Jürgen Weller	 70
24.06.	 Klaus Stäwen	 75
29.06.	S iegfried Schneider	 90

Röthenbach
03.06.	 Marianne Badstübner	 101
20.06.	E dith Wagner	 90
24.06.	E berhard Knoll	 80

Zum Fest der Goldenen Hochzeit 
gratulieren wir recht herzlich

(nachträglich) am 28.05.2016 dem 
Ehepaar Gerhard und Christina Tiesat 

und am 04.06.2016 dem Ehepaar 
Wolfgang und Ingrid Kinder,

wohnhaft in Rodewisch.

Öffentliche Beobachtung 
und Veranstaltungen im  
Juni 2016:
Während der Sommermonate laden 
die Mitarbeiter der Sternwarte zu 
einem thematischen Himmelsspa-
ziergang ein. In der Sternwarte er-
fahren die Besucher Wissenswertes, 
allgemein-verständlich aufbereitet, zu 
ausgewählten Themen. Bei allen Ver-
anstaltungen wird die Beobachtungs-
technik der Einrichtung gezeigt sowie 
ein Blick auf den aktuellen Planetari-
umshimmel.

Freitag, 03.06., 19.00 Uhr 
Thematischer Himmelsspaziergang  ISS

Freitag, 10.06., 19.00 Uhr 
Thematischer Himmelsspaziergang 
- Saturn

Freitag, 17.06., 19.00 Uhr 
Thematischer Himmelsspaziergang  
Planet Mars

Freitag, 24.06., 19.00 Uhr 
Thematischer Himmelsspaziergang  
Sonne

Veranstaltung im 
Ratskellersaal
Samstag, 11. Juni, 8.00-16.00 Uhr
Kinderbasar

Sportveranstaltungen in 
der Göltzschtalhalle
Samstag, 04. Juni, 10.00 Uhr, Judo
Landeseinzel-Meisterschaften U15 
m/w

Samstag, 18. Juni, 10.00 Uhr, Judo
Landeseinzel-Meisterschaften U13 
m/w

Parkfest im Gelände 
des Sächsischen Kranken-
hauses 18.06.2016, 
14.00 Uhr
Tombola · Stände der Ergotherapie  · 
Dosenwerfen · Hüpfburg · Stände un-
serer Kooperationspartner · Glücksrad 
· musikalisches Rahmenprogramm · 
Gärtnerei · Kinderschminken · Torwand 
· Essen und Getränke zum kleinen Preis 
und vieles mehr

„Brandneu“ ist die Rodewischer Stadtbroschüre! Auf 72 Seiten erhält der (Neu)Bürger um-
fangreiche Informationen über unsere lebens- und liebenswerte Kleinstadt. Finanziert wurde 
das Druckwerk von Gewerbetreibenden aus Rodewisch und Umgebung, realisiert durch die 
Firma briese-werbung aus Falkenstein. Erhältlich ist die Broschüre im Rathaus Zimmer 006, 
105 und 210. Die Stadtverwaltung bedankt sich herzlich bei allen, die an der Entstehung 
dieser Broschüre Anteil hatten.

Ein wunderschöner Frühlingsgruß an alle unsere Parkbesucher ist mit der Anpflanzung eines 
Narzissenstreifens auf der großen Parkwiese gelungen.
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A M T L I C H E   M I T T E I L U N G E N   A U S   D E M   R A T H A U S

Nancy Krebs ist seit 1. Mai 2016 neue 
Standesbeamtin in Rodewisch. Aus 
den Händen von Bürgermeisterin 
Kerstin Schöniger erhielt sie am 26. 
April ihre Bestellungsurkunde. Nancy 
Krebs absolvierte von 2009 bis 2012 
eine Ausbildung zur Verwaltungsfa-
changestellten im Rathaus Rodewisch 
und wurde als erster Lehrling in der 
Stadtverwaltung übernommen. In 
einer anschließenden dreieinhalbjäh-

Neue Standesbeamte im Rathaus

rigen Fortbildung am Studieninstitut 
für kommunale Verwaltung Südsach-
sen in Chemnitz qualifizierte sie sich 
zur Kommunalwirtin. Das Standesamt 
Rodewisch vertritt derzeit aufgrund 
einer länger andauernden Krank-
heit das Standesamt Treuen. Somit 
sind die Standesbeamtinnen des 
Standesamtsbezirkes Rodewisch für 
Trauungen in Rodewisch, Lengenfeld, 
Treuen und Neuensalz zuständig.

Standesamtsleiterin Yvonne Günnel (links) gratuliert Nancy Krebs zur Bestellung als Stan-
desbeamtin für den Standesamtsbezirk Rodewisch

Im Rahmen des Projektes ADAPT gilt 
es, allein lebende ältere Menschen 
oder Menschen mit Behinderung 
lückenlos bei Evakuierungen zu ver-
sorgen.
Bei großen Unglücksfällen ist es wich-
tig, den Einsatzkräften sofort anzuzei-
gen, wo hilfsbedürftige Menschen, die 
sich nicht selber in Notlagen versor-
gen können, leben. Einsatzkräfte kön-
nen Sie so in Ihrer Notlage zielgerich-
teter unterstützen und im Bedarfsfall 
evakuieren.
Zu diesem Zweck wird eine Daten-
bank erstellt. Die Datenbank lebt von 
der Genauigkeit Ihrer Angaben und 
hilft uns, Sie aus gefährlichen, eine 
Evakuierung erforderlich machenden 
Situationen zu retten.

Der Faktor Zeit spielt eine große 
Rolle!

Wie z. B. die Auswirkungen des Hoch-
wassers 2013 gezeigt haben, ereignen 
sich Unglücksfälle unvorhergesehen. 

Schnelle Rettung der Bevölkerung
Abgesichert im Unglücksfall

Den Menschen mit besonderem Un-
terstützungsbedarf bleibt dann nicht 
genug Zeit, sich in Sicherheit zu brin-
gen.
Um Ihre Evakuierung mit dem Arbei-
ter-Samariter-Bund und dem Vogt-
landkreis sicherzustellen, möchten 
wir Sie bitten, sich freiwillig an der 
erforderlichen Datenerhebung zu 
beteiligen und den beigefügten Fra-
gebogen im anhängenden Umschlag 
zurück zu senden.
Für die Registrierung entstehen Ihnen 
keine Kosten, diese werden über den 
Arbeiter-Samariter-Bund getragen.
Bei Fragen stehen wir Ihnen jederzeit 
zur Verfügung

Frau Diana Mattes 
Tel. 03744/21 23 76,  
ASB KV Vogtland e. V. 

Herr Armeen Kolians 
Tel. 0221/47 605-384, 
ASB Deutschland e. V.

Stellenausschreibung Geschäftsführer/in der
Rodewischer Wohnungsbau- und 

Verwaltungsgesellschaft mbH
Die Rodewischer Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH

sucht zum 01.07.2016 (spätestens 01.09.2016) eine/en

Geschäftsführer/Geschäftsführerin.

Weitergehende Informationen erhalten Sie unter:
http://www.rodewisch.de/seite/90896/ausschreibungen.html

hier unter Stellenausschreibungen und Jobangebote
oder auch als Suche

www.rodewisch.de ->Wirtschaft -> Ausschreibungen -> 
Stellenausschreibungen

Stellenausschreibung als staatlich anerkannte/r 
Erzieher/in

Die Stadt Rodewisch sucht zum 01.08.2016 eine/n staatlich anerkannte/n Er-
zieher/in für ihre Kindertagesstätten „Zwergenland“ und „Schwalbennest“.
Die Arbeitszeit ist abhängig von der Kinderzahl und beträgt mindestens 20 
Stunden wöchentlich. Die konkrete Arbeitszeit bis hin zur Vollzeitbeschäfti-
gung wird monatlich durch die Leitung neu festgelegt.
Zu Ihren Aufgaben gehört das eigenverantwortliche Führen einer Kinder-
gruppe auf der Grundlage des Sächsischen Bildungsplanes. Eine Beteiligung 
bei der Umsetzung und Weiterentwicklung des Qualitätsmanagements ist 
wünschenswert.
Wir freuen uns auf Bewerberinnen und Bewerber mit einem ein hohes Maß 
an Kreativität, Organisationstalent und Teamfähigkeit sowie einer struktu-
rierten Arbeitsweise.
Wenn Sie Eigenschaften wie Flexibilität, Zuverlässigkeit, Geduld und Belast-
barkeit besitzen, würden wir uns über eine Bewerbung freuen. 
Von Vorteil sind weiterhin musische Fähigkeiten (idealerweise die Beherr-
schung eines Instruments) und der Besitz des PKW-Führerscheins.
Voraussetzung für die Stellenbesetzung ist der Abschluss als Staatlich 
anerkannte/r Erzieher/in oder ein vergleichbarer Abschluss gemäß Säch-
sischer Qualifikations- und Fortbildungsverordnung für pädagogische Fach-
kräfte. Die Vorlage eines erweiterten Führungszeugnisses nach § 30 a BZRG 
ist Einstellungsvoraussetzung.

Die Entlohnung erfolgt in der Entgeltgruppe S 8a TVöD-SuE

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis 03.06.2016 an:

Stadtverwaltung Rodewisch
Herrn Graf
Wernesgrüner Str. 32, 08228 Rodewisch

Hinweis: Eventuelle Auslagen für ein Vorstellungsgespräch werden von der 
Stadtverwaltung Rodewisch nicht übernommen. Bewerbungsunterlagen 
werden nur in beiliegendem frankierten Rückumschlag zurückgesandt. 
Alternativ liegen die Bewerbungsunterlagen in der Stadtverwaltung Rode-
wisch zur Abholung bereit. Nicht abgeholte Unterlagen werden 6 Monate 
nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens vernichtet.

Ferienarbeit 2016
An alle Schüler ab 15 bis 17 Jahre!

Ferien....Langeweile?  Nicht für Rodewischer Schüler!
Wir bieten euch auch in diesem Jahr Arbeiten im Rahmen von Ferienjobs an! 
Helft mit, dass unsere Stadt ordentlich aussieht, es sind 
Pflegearbeiten im Grünbereich zu erbringen! Ihr könnt 
euch gern in den Sommerferien und auch Herbstferien 
„ein paar Mäuse“ verdienen, meldet euch einfach in der 
Stadtverwaltung
bei Frau Anders, entweder telefonisch 03744 368124, per 
E-Mail: anders@rodewisch.de oder kommt ganz einfach 
mal vorbei! Dann erfahrt ihr auch alles Weitere!
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Veröffentlichung des Stadtratsbeschlusses SR/13/2016 
vom 21.4.2016
1. �Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen und die 

Betreuung von Kindern in den Kindertagesstätten in Trägerschaft der Stadt 
Rodewisch vom 12.12.2014

`  �Auf Grund von §4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) 
i.d.F. der Bekanntmachung vom 3. März 2014 (SächsGVBl. S.146), geändert durch 
Gesetze vom 02.April 2014 (Sächs.GVBl. S.234), vom 29. April 2015 (SächsGVBl. 
S.349) und §15 des Sächsischen Gesetzes zur Förderung von Kindern in Tagesein-
richtungen (Gesetz über Kindertageseinrichtungen SächsKitaG) i.d.F. der Bekannt-
machung vom 15.Mai 2005 (SächsGVBl. S.225) zuletzt geändert durch Artikel 7 des 
Gesetzes vom 29. April 2015 (SächsGVBl. S. 349) hat der Stadtrat in seiner Sitzung 
am 21.04.2016 nachfolgende 1. Änderungssatzung beschlossen:

§ 1 
Geändert wird der §3 Höhe des Elternbeitrages wie folgt: 

§ 3 Höhe des Elternbeitrages

(1) unverändert
(2) unverändert
(3) �Die Festsetzung der Beiträge erfolgt auf der Grundlage der Betriebskostenbe-

kanntmachung nach §14 Abs.2 SächsKitaG zum 01.Juli jeden Jahres mittels All-
gemeinverfügung. Die Beiträge werden dabei im letzten Berechnungsschritt 
kaufmännisch auf volle Euro gerundet. Diese werden durch Veröffentlichung im 
Amtsblatt der Stadt Rodewisch und durch Aushang in den Kindertagesstätten be-
kanntgegeben. 

(4) (5) unverändert
(6) �Als alleinerziehend im Sinne des § 3 Abs.4, Buchstabe b. dieser Satzung gilt nicht, 

wer in einer Lebensgemeinschaft lebt. Eine Lebensgemeinschaft gilt als eheähn-
liche Gemeinschaft und erfüllt somit nicht die Bedingungen für alleinerziehende 
Mütter und Väter.

(7) (11) unverändert

§ 2 In-Kraft-Treten

Die 1. Änderungssatzung tritt zum 01.07.2016 in Kraft.

Rodewisch, den  22.04.2016

Schöniger, Bürgermeisterin

Beitragsverzeichnis 
zur Satzung vom 21.04.2016 über die Betreuung von Kindern in den 
Kindertagesstätten der Stadt Rodewisch (Inkrafttreten: 01.07.2016)
Kindergarten	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag in Prozent	 zu zahlender Anteil   
9 Stunden	 Familien	 gemäß §3 Abs. 3	 allein Erziehende

1. Kind	 100 %	 25 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 25 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 25 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	

Kindergrippe	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag in Prozent	 zu zahlender Anteil   
9 Stunden	 Familien	 gemäß §3 Abs. 3	 allein Erziehende

1. Kind	 100 %	 21,5 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 21,5 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 21,5 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	

Hort - 6 h	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag in Prozent	 zu zahlender Anteil   
mit Frühhort	 Familien	 gemäß §3 Abs. 3	 allein Erziehende

1. Kind	 100 %	 25 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 25 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 25 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	

Hort - 5 h	 zu zahlender Anteil	 Monatsbeitrag in Prozent	 zu zahlender Anteil   
ohne Frühhort	 Familien	 gemäß §3 Abs. 3	 allein Erziehende
1. Kind	 100 %	 25 %	 90 %	
2. Kind	   60 %	 25 %	 50 %	
3. Kind	   20 %	 25 %	 10 %	
4. Kind	  frei 	 beitragsfrei	 frei	 
Zusatzbeitrag gemäß	 zu zahlender Anteil	B eitrag in Euro pro 
§3 Abs. 10		  angefangene 30 Minuten

je Kind	 100 %	 5,00 E	

· Rundung der Beiträge gemäß §3, Absatz 3 dieser Satzung erfolgt im letzten Rechenschritt

E N D E  D E S  A M T L I C H E N  T E I L E S

Am 20.06. und 21.06.2016 jeweils um 
17.00 Uhr im Rathaus wird im Rah-
men des Projektes „Rodewisch Zu-
kunftsweg 2030“ das nächste Treffen 
der Szenariogruppe stattfinden. Im 
Rahmen des Forschungsprojektes soll 
eine Bestandaufnahme von Entwick-
lungsfaktoren erfolgen und mögliche, 
alternative Zukunftsbilder für die 
Stadt Rodewisch bis in das Jahr 2030 
erarbeitet werden. 
Wichtig ist uns bei der Entwicklung 
und Umsetzung dieser Ziele die in-
tensive und aktive Einbindung der 
Bürgerinnen und Bürger. Deshalb 

ExWoSt Forschungsfeld 
„potenziale peripherer Kleinstädte“
Einladung für Mitdenker und Zukunftsplaner

würden wir uns sehr freuen, wenn 
wir für diesen Prozess noch engagier-
te Mitdenker und Zukunftsplaner ein-
beziehen und zu Mitarbeit gewinnen 
können. Sollten Sie Interesse an der 
Mitarbeit oder Rückfragen zum Pro-
jekt haben, wenden Sie sich bitte an 
die Stadtverwaltung Rodewisch, Frau 
Frost, Tel. 03744/368162 gern auch 
per Mail: frost@rodewisch.de. 
In 2018 soll als Ergebnis ein Stadt-
entwicklungskonzept stehen, das als 
Handlungsleitfaden die bevorstehen-
den Herausforderungen für die näch-
sten 15 Jahre beschreibt.

Eine große Verbesserung der Umsteigesituation von der Vogtlandbahn auf den Bus konnte 
mit der Errichtung der Haltestelle Am Bahnhof erreicht werden.
Ein gepflasterter Gehweg, eine Buswendestelle, Beleuchtung sowie ein Wartehäuschen 
ermöglichen nun einen optimalen Übergang für Besucher der Stadt Rodewisch.
Dank Fördermitteln des ÖPNV und des Landesamtes für Straßenbau und Verkehr wurde 
die insgesamt 218.500,00 E teure Maßnahme mit Fördermitteln in Höhe von 163.000,00 E 

und einem Eigenmittelanteil der Stadt von 55.500,00 E möglich.

Öffentliche Sitzung des 
Technischen Ausschusses 
am 02.05.2016
(Beschlüsse werden in gekürzter 
Form veröffentlicht)
Beschluss-Nr. TA/13/2016
Der Technische Ausschuss stimmt dem 
Antrag auf  Tektur für die Errichtung eines 
Wintergartens am Neubau „Servicewohnen 
mit Sozialstation“ Auerbacher Str. 37, Flur-
Nr. 516/1, 516 a, 516 c und 517, Gemarkung 
Rodewisch, des Antragstellers AWO Soziale 
Dienste Vogtland gGmbH zu. Das Einver-
nehmen der Gemeinde kann gemäß § 36 
nach § 34 BauGB erteilt werden.

Beschluss-Nr. TA/14/2016
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Leistungen für die technische Ausrüstung 
Erneuerung der Straßenbeleuchtung 
durch energieeffiziente LED-Leuchten 
in der Goethe-, Körner-, Lessing- und 
Julius-Gütter-Straße an die Firma Elektro-
Schmidt aus Rodewisch zu vergeben.

Beschluss-Nr. TA/15/2016
Der Technische Ausschuss beschließt, die 
Tiefbauleistungen für die Erneuerung der 
Straßenbeleuchtung durch energieeffizi-

ente LED-Leuchten in der Goethe-, Körner-, 
Lessing- und Julius-Gütter-Straße an die 
Firma Meyer aus Rodewisch zu vergeben.

Öffentliche Sitzung des 
Stadtrates am 19.05.2016
Beschluss-Nr. SR/20/2016
Der Stadtrat beschließt den Verkauf des 
Flurstücks-Nr. 507/2 der Gemarkung Ro-
dewisch mit einer Größe von 914 m2.

Beschluss-Nr. SR/21/2016
Der Stadtrat beschließt, den beiden 
Nachträgen für den Honorarvertrag 
Projektsteuerung zur Umsetzung des 
Wiederaufbauplanes zum Hochwas-
ser 2013 in der Stadt Rodewisch vom 
21.02.2014/18.03.2014 in einer Gesamthö-
he von 45.963,75 E zuzustimmen.

Beschluss-Nr. SR/22/2016
Der Stadtrat beschließt die Durchführung 
der Baumaßnahme grundhafter Ausbau 
der Auerbacher Straße zwischen Koh-
lenstraße und Ortsausgang gemäß dem 
vorliegenden Lageplan und empfiehlt 
die Gestaltungsdetails Bepflanzung mit 
japanischer Traubenkirsche und das 
Betonpflaster „Capila“ coloriert für den 
Gehwegbereich.
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Du möchtest in den Sommerferien keine Langeweile?
Dann komm in die Stadtbibliothek Rodewisch und melde dich zum BUCH-
SOMMER Sachsen an! Denn hier erwarten dich:

· NEUE, TOPAKTUELLE BÜCHER
· JEDE MENGE SPASS
· FÜR DREI GELESENE BÜCHER EIN ZERTIFIKAT
· EINE COOLE ABSCHLUSSPARTY UND TOLLE BUCHGEWINNE

Du bist zwischen 11 und 16 Jahre alt? Dann melde dich in der Bibliothek an 
und du erhältst einen Clubausweis und ein Logbuch. Danach stehen dir mehr 
als 150 brandneue Bücher zur Auswahl. Egal ob Fantasy, Liebesgeschichten, 
spannende Romane oder Sachbücher - beim Buchsommer Sachsen ist auch 
für den größten Lesemuffel etwas dabei.
Die gelesenen Bücher werden bei der Abgabe in dein Logbuch eingetragen. 
Wenn du drei Bücher geschafft hast, bekommst du ein Zertifikat, besonders 
fleißige Leseratten erhalten wertvolle Buchgeschenke.
Und das alles kostet dich nichts!

Startschuss am 14. Juni 2016 in deiner Bibliothek!

Seit vielen Wochen und Monaten ge-
hen an unsere Musikschule tagtäglich 
allerhand Bauarbeiter und Handwer-
ker ein und aus.
Viel Neues ist an unserer Einrichtung 
entstanden und auch jetzt wird noch 
an allen Ecken fleißig gewerkelt und 
gebaut, dass bis zum Eröffnungster-
min auch der letzte Winkel in neuem 
Glanz erstrahlen kann.
Doch nun ist es bald geschafft und 
unser neu entstandener Konzertsaal 
soll seiner Bestimmung übergeben 
werden. Mit finanzieller Unterstüt-
zung des Landes Sachsen, des Kultur-
raumes Vogtland-Zwickau, der Stadt 
Rodewisch und des Landratsamtes 
sowie vielen freiwilligen Spendern 
konnte ein weiteres großes Projekt an 
unserer Schule vollendet werden.
Und das wollen wir gemeinsam fei-
ern!!!  Wie sich das für eine Musik-
schule gehört natürlich mit viel Musik 
und Gesang.
Dazu möchten wir selbstverständlich 
auch viele interessierte Gäste also Sie 
alle mit einladen.
Unser Musikschulfest findet am  
11. Juni 2016 ab 14.30 Uhr in und 
um das Gebäude der Musikschule 
in der Jahnstraße 8 und natürlich 
im großen, neuen Konzertsaal statt.
Wir wollen gemeinsam mit unseren 
Gästen einen bunten musikalischen 

Einladung zum Musikschulfest anlässlich der Einwei-
hung unseres neuen Konzertsaales in der Jahnstr. 8

Nachmittag verleben. Es wird bis ca. 
18.30 Uhr viele kleine Konzerte auf 
unserer neuen Bühne geben. Von 
Klassik bis Jazz, Rock und Pop wird für 
jeden Geschmack etwas dabei sein.
Auch unsere Jüngsten werden an 
diesem Tag nicht zu kurz kommen. 
Die Schulanfänger der musikalischen 
Früherziehung wollen wir an diesem 
Nachmittag um 13.30 Uhr feierlich mit 
einer Zeugnisausgabe verabschieden.
Natürlich ist auch für das leibliche 
Wohl gesorgt und in unserem Garten 
wird es bestimmt für jeden ein gemüt-
liches Plätzchen bei Kaffee, Kuchen 
oder anderen kulinarischen Köstlich-
keiten geben.
Viele unserer Lehrer werden an die-
sem Tag im Haus sein. Für interessier-
te Eltern und Schüler stehen wir na-
türlich an diesem Tag mit Beratungs-
gesprächen gerne zur Verfügung.
Wir würden uns freuen, auch Sie am 
11. Juni bei uns begrüßen zu dürfen.
Ihre Musikschule Rodewisch e.V.                               

Gabriele Oelschlegel (Schulleiterin)

Schuljubiläum
Am 16. April 2016 trafen sich die Schulabgänger der Schiller-Schule Rodewisch 
zu ihrem Jubiläum

„60 Jahre Einschulung / 50 Jahre Schulentlassung“   
Begonnen wurde die Feier mit einer Besichtigung der „alten“ Bildungsstätte, 
der damaligen Schiller-Oberschule Rodewisch.
Die Führung übernahm die stellv. Direktorin, Frau Ebert-Krüger, ihr nochmals  
vielen Dank.
Angenehm überrascht waren alle vom Super-Zustand der Schule und den 
Möglichkeiten der Ausbildung, die jetzt unsere Enkelkinder genießen dürfen.
Die Freude war groß, als wir einige unsere Lehrer begrüßen konnten.
So gilt unser besonderer Dank unserem Klassenlehrer, Herrn Wolf, unserem 
Sport- und Russischlehrer, Herrn Jacob und unserer Geographielehrerin, Frau 
Grummt, die mit stehenden Ovationen begrüßt  wurde.
Gefeiert wurde ausgiebig in gemeinsamer Runde und wird sicher allen in guter 
Erinnerung bleiben.

Mit einer gemeinsamen Ausfahrt in das 
Zittauer Gebirge am 24. April feierte der 
Kultur- u. Heimatverein sein 25-jähriges 
Bestehen. Ein Großteil der Vereinsmit-
glieder (der Verein hat 90 Mitglieder) 
und ihre Partner nahmen an dem Aus-
flug teil und erlebten schöne Stunden in 
landschaftlich herrlicher Umgebung. 
 Erstes Ziel der Reise 

war das Quirle-Häusl 
in Walthersdorf, wo 
uns das Schlager-
Duo Kathrin & 
Peter empfingen. 
Als sie erfuhren, 
dass auch Mit-

glieder des Frauen-
chores dabei waren, wurde die Be-

grüßung musikalisch fortgesetzt. Nach 
einem schmackhaften Mittagessen und 
dem obligatorischen Besuch im Sou-
venirshop ging es weiter nach Oybin. 
Markant hebt sich der wohl bekannteste 
Berg des Zittauer Gebirges ab, dem die 
die Launen der Natur die Gestalt eines 
Bienenkorbes verliehen. Auf dem Berg 

25 Jahre Kultur- u. Heimatverein Rodewisch e.V.

befinden sich die Ruinen einer böh-
mischen Königsburg und des Klosters 
Oybin aus dem 14. Jahrhundert. Einige 
Teilnehmer erklommen den Berg und 
genossen den herrlichen Ausblick bis 
hin nach Zittau, ein Großteil fuhr mit 
dem Gebirgsexpress bis zur Bergmitte 
und zurück. Natürlich wurde auch die 
Bergkirche besucht, die direkt auf den 
Felsen gebaut ist und zahlreiche Wand- 
und Deckenmalereien aufweist.
Nach einem gemütlichen Kaffeetrinken 
fuhren wir mit der seit mehr als 120 
Jahren dampfbetriebenen Schmalspur-
bahn von Oybin nach Zittau und lernten 
die reizvolle Gebirgslandschaft kennen. 
Eine Rundfahrt in der fast 800 Jahre al-
ten Stadt Zittau schloss sich an. Der Tag 
klang mit einem gemeinsamen Abend-
essen in der alten Brauerei in Reichen-
brand aus. Bedanken möchte sich der 
Kultur- und Heimatverein Rodewisch 
e.V. beim Busunternehmen Meichsner 
aus Schönheide für die sichere Fahrt 
und die humorvolle Moderation des 
Chefs, der persönlich die Fahrt betreute.

Lothar Jahn
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Am 18. April übergaben 
die Filialleiterin, Kerstin 
Schreiter, und die Kun-
denberaterin, Susann 
Rosner, in ihren Räumen 
einen Spendenbrief in 
Höhe von 500 EUR an 
den Judoverein IPPON 
Rodewisch e. V. Die Spen-
de nahm der Regional- 
und Stützpunkttrainer, 
Eric Luderer, im Beisein 
einiger junger Judokas 
freudig entgegen. Der 
Judoverein richtet sein 
Hauptaugenmerk auf 
den Kinder- und Jugendsport. Hier-
bei steht die Zusammenarbeit mit 
regionalen Schulen sowie der Sport 
mit geistig behinderten Menschen im 
Mittelpunkt. Im Nachwuchsleistungs-
sport hat der JV IPPON Rodewisch 
seine Position als Landesleistungs- 
und Talentestützpunkt in Sachsen 
gefestigt. Die sehr guten Ergebnisse 
bei der Landes- und Mitteldeutschen 
Meisterschaften im Altersbereich 
U 13, U 15 und U 18 zeugen davon. 
Gern unterstützt die Sparkasse Vogt-
land die Förderung der Kinder- und 
Jugendarbeit mit einer Spende. Diese 
verwendet der Verein für die Fahrten 

Sparkasse unterstützt junge Judokas und Kegler

in die Trainingscamps nach Palling 
(Oberbayern) und Strzegom (Polen).
Am 29. April übergab Kerstin Schrei-
ter einen Spendenbrief in Höhe von 
250 EUR an die TSG Rodewisch e. V. 
Diesen nahm der Leiter der Sektion 
Kegeln, Bernd Schmalfuß, dankbar 
entgegen. Die Spende verwendet der 
Verein für das Kegeln um die „Rote 
Schärpe“, welches jedes Jahr zur Kir-
mes durchgeführt wird. Dieser Brauch 
geht auf eine Sage um Rodewisch zu-
rück, bei der seit urdenklichen Zeiten 
das „Rote Tuch“ ausgekegelt wird. 
Gern unterstützt die Sparkasse Vogt-
land diese Tradition mit einer Spende.

	 	 	 	 	 	 	
	

Veranstaltungen im Ratskellersaal Rodewisch
04.12.16 	��N och´n Gedicht - der grosse Heinz Erhardt Abend mit
	H ans Joachim Heist
22.04.17 	 Katrin Weber - „Nicht zu fassen“ - Der neue Kabarettabend

Veranstaltungen in der St. Petri-Kirche Rodewisch
25.09.16 	G aby Albrecht - Das Kirchenkonzert
09.12.16 	 Marshall & Alexander - Das Weihnachtskonzert

Veranstaltung in der Vereinsbrauerei Greiz
04.06.16  	Nacht der 70er - (Bis 28.05. Verkauf zum Sonderpreis!)

 
(Programmänderung vorbehalten)
(Erworbene Eintrittskarten können NICHT zurückgenommen werden!)

Kartenvorbestellung 
und Vorverkauf bei

Rodewisch, Auerbacher Straße 12
Telefon (03744) 48320, Fax 31448

Vom 19. bis 28. März 2016 führte der 1. 
Förderverein Museum Göltzsch in Ro-
dewisch e.V. täglich von 10.00 Uhr bis 
16.30 Uhr, öfters auch bis nach 18.00 
Uhr eine kleine Osterausstellung im 
Museum durch. Hervorgehoben wer-
den muss die umfangreiche Hilfe und 
Unterstützung vieler Vereinsmitglieder. 
Sie gestalteten die Ausstellung und si-
cherten eine umfassende Betreuung 
der Ausstellung und der Besucher in 
ihrer Freizeit ab. Möglich wurde die 
Ausstellung auch durch die Bereitschaft 
von Frau Bärbel Müller, die aus ihrer 
umfangreichen privaten Sammlung ca. 
700 zum Teil selbstgestaltete Holz- und 
Keramikeier liebevoll arrangierte und 
somit zu einem interessanten Blickfang 
für die Besucher machte. Viele der Be-
sucher nutzten auch bei ihr die Mög-
lichkeit des Bastelns und Gestaltens 
von kleinen Ostergeschenken. Nicht 
nur für unsere kleinen Besucher waren 
auch die lebenden Hasen ein Blickfang. 
Diese wurden uns vom Vogtlandmei-
ster der Rassekaninchenzüchter Andre-
as Große zur Verfügung gestellt. Unse-
re Vereinsmitglieder boten das beliebte 

Rückblick auf die Osterausstellung
Marmorieren von Eiern an. 
Ab dem 24. März wurden im Rah-
men des 3. Osterfestes mit 4 Buden 
besonders für die Kinder das beliebte 
Osternest-Suchen im Museumsgelän-
de, unser Glücksrad und andere Über-
raschungen angeboten. Unsere Insel-
wirtin Andrea Seliger sorgte wieder für 
die gastronomische Versorgung der ca. 
600 Besucher.
Bedanken möchten wir uns auf die-
sem Wege bei den Mitarbeitern des 
Bauhofes, die wieder unkompliziert 
und termingerecht die Buden auf- und 
abbauten und uns das Birkenreisig 
bereitstellten. Nicht unerwähnt soll 
bleiben, dass durch den Eintritt und die 
Spenden vielen Kindern Schokoladen-
waren und ein kleines Ostergeschenk 
überreicht werden konnte. Besonders 
entschädigte uns die ausschließlich 
positive Reaktion der Besucher für die 
vielen Stunden wochenlanger Arbeit. 
Dadurch wurde uns bewusst, dass sich 
diese gelohnt hat. Dafür unser Dank 
und bis zum nächsten Mal.
Horst Schubert, 1. Vorsitzender im 
Namen aller Vereinsmitglieder  

Durch unser „Süßigkeiten-Fasten“ 
auf den Geschmack gekommen, 
starteten wir unser Projekt „Gesunde 
Ernährung“. Mit Lebensmitteln spielt 
man sonst nicht, aber unser „Früch-
tespiel“ war der Hit! Schon unsere 
Kleinsten lernten auf spielerische 
Weise den Unterschied zwischen 
Obst und Gemüse kennen  ob beim 
Früchte-Sortieren, Geschmacks-Kim 
oder bei Liedern und Geschichten 
zum Thema. 
Die Vorschüler wurden in der Biblio-
thek mit der Geschichte vom Kartof-
felkönig überrascht und durften auch 
noch eine toll zusammengestellte Ki-
ste mit Büchern zum Thema Ernäh-
rung ausleihen. Die 
Hortkinder erfuhren 
viel über den Zu-
ckergehalt verschie-
dener Lebensmittel 
und stellten sich die 
Frage: „Ist gesund 
denn auch lecker?“. 
Mit den Themen 
„Ernährung und Ge-
sundheit“ wollen wir 
uns auch weiterhin noch beschäfti-
gen, denn wir haben noch ganz viele 
Fragen dazu! 
Am 09.05.2016 luden wir zu einer 
kleinen Muttertagsfeier der etwas an-
deren Art ein. Wir überraschten nicht 
nur alle Mamas, sondern auch unse-
re Kinder! Die wunderten sich schon, 
warum wir in diesem Jahr gar nichts 
eingeübt hatten. Ein paar Plätzchen 
hatten wir zwar am Vormittag ge-
backen und Schnittchen vorbereitet, 
aber für eine Feier reichte das natür-
lich noch nicht aus. Aber die großen 
Zwerge hatten da mal was vorberei-

tet! Bei strahlendem Sonnenschein 
verwandelte sich unser Garten in 
einen Märchenwald und alle Erzie-
her in Schauspieler. Das Märchen 
„Hänsel und Gretel“ wurde bei Kaf-
fee, Tee und kleinen Häppchen zum 
Besten gegeben. Bei Gesangseinla-
gen passend zur Geschichte, waren 
alle Mamas und Kinder eingeladen, 
mitzusingen. Traditionell gab es für 
jede Mama zum Abschluss noch eine 
Rose von ihren Lieben überreicht. 
Tipp: Unser nächster Spielnachmittag 
findet am 01.06.2016 um 15.00 Uhr 
statt. Alle interessierten Eltern sind 
mit Ihren Kindern wieder herzlich 
eingeladen dabei zu sein!

Allerlei im Mai
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stunden. Außerdem 
bedanken wir uns 
auch bei allen El-
tern, die nicht an diesem Samstag 
geholfen haben, sondern die uns an 
vielen anderen Tagen in den letzten 
Wochen unterstützt haben. Jetzt ist 
es in unserem Flohkistengarten gleich 
noch viel schöner. VIELEN DANK! Wir 
warten jetzt auf das schöne Sommer-
wetter.

Danke, liebe Mamas und Papas, dass 
ihr immer für uns da seid, Zeit mit uns 
verbringt und versucht aus uns kleine 
Erwachsene zu machen. Nur für euch 
haben wir ein Mutter- und Vatertagsca-
fé veranstaltet. Ihr solltet auch einmal 
im Mittelpunkt stehen. Ihr konntet 
euch mit anderen Eltern austauschen 
und wir haben uns um euer leibliches 
Wohl gekümmert.
Vielen Dank auch den Eltern, die uns 
immer wieder dabei unterstützen, un-
seren Kindergarten auf Vordermann zu 
bringen. Bei der Aktion „Gemeinsam 
geht’s besser“ waren dieses Jahr leider 
nicht ganz so viele helfende Hände vor 
Ort. Aber die, die da waren, haben flei-
ßig mit angepackt. Mit euch zusammen 
haben wir trotzdem eine Menge ge-
schafft: Bänke und Spielgeräte gebaut 
und gestrichen, Rindenmulch verteilt 
und den Teich im Hort gesäubert. Im 
Schrebergarten war Petra Sprandel an 
diesem Tag leider allein auf weiter Flur. 
Deshalb sind wir sehr froh darüber, 
dass uns dort die Mitglieder des Klein-
gartenvereins mit unterstützen. Des-
halb: Danke an den neuen Vorstand 
vom Kleingartenverein „Am Bahnhofs-
weg“, die immer an uns denken und 
zusammen mit anderen Gartenfreun-
den in unserem Schrebergarten aus-
helfen und ihn mitgestalten. Ein wenig 
fachliches Gärtnerwissen können wir 
gut gebrauchen. 
Dankeschön ebenfalls an Jutta Mo-
thes, die uns in der Zeit, wo wir krank-
heits- und urlaubsbedingt personelle 
Engpässe hatten, ihre Unterstützung 
angeboten hat und uns stundenweise 
aushalf. Auf unsere damaligen Kolle-
ginnen ist eben Verlass.  
Ein großer Dank geht weiterhin an 
Claudia Wuschek vom Teddybär Ver-
ein. Sie besuchte unsere „Vorschul-
mäuse“ über mehrere Monate hinweg 
und führte mit ihnen das Programm 

„Safety Kids“ durch. Die Kinder lernten 
u.a. ihren Körper kennen, haben über-
legt, wer ihre vertrauten Menschen  
und wer Fremde sind, dass es gute und 
schlechte Geheimnisse gibt, auch NEIN 
sagen ist erlaubt… Ihr Selbstvertrauen 
wurde gestärkt und sie haben wirklich 
viel mitgenommen. 
Und zum Schluss bedanken wir uns 
noch bei den Bewohnern und Mitar-
beitern der K&S Seniorenresidenz in 
Rodewisch, weil sie uns immer herz-
lich begrüßen und unserem Gesang 
so fröhlich zuhören. Als uns dann eine 
Omi auf einmal ein Märchen vorgetra-
gen hat, waren wir echt erstaunt. Auch 
vom Snoozleraum waren wir beein-
druckt. Ihr seht also, wir arbeiten mit 
vielen Institutionen zusammen und 
kommen dadurch oft aus dem Kin-
dergarten heraus. Wir bekommen Ein-
blicke in andere Berufsfelder und ler-
nen verschiedene Menschen kennen. 
Unseren Kindern gefällt das. Übrigens, 
unser nächste Spielnachmittag für die 
Allerkleinsten findet am 01.06.2016 ab 
15.30 Uhr im Haus „Nestwärme“ statt. 
Hier können Eltern und Kinder die 
Einrichtung und die Krippen-Erziehe-
rinnen kennenlernen. Schaut ruhig mal 
vorbei. Wir freuen uns...   
Die Kinder und das Team der Kita „Schwalbennest“

Wir wollen Danke sagen…
Am 30. April starteten wir in der Floh-
kiste „Gemeinsam geht’s besser“ und 
brachten mit Eltern, Großeltern, Er-
zieherinnen, deren Männern, Kindern 
und Freunden unseren Garten auf 
Vordermann. Wir haben in unserem 
Gelände richtig viel geschafft. Unsere 
Sitzgruppen wurden gestrichen, wir 
bauten einen kleinen Saturn für die 
Krippenkinder auf und Fallschutzplat-
ten wurden verlegt. Außerdem haben 
unsere Fahrzeuge jetzt dank 
geduldiger Papas eine neue Ga-
rage. Wir haben einen Räuber-
garten ausgeastet, morsche Äste 
abgesägt und eine Benjeshecke 
geflochten. Das Unkraut wurde 
überall entfernt, unsere Steinstre-
cke wurde zurück gebaut, Steine 
geschleppt und gestapelt und 
viele, viele Schubkarren wurden 
gefüllt und gefahren.  Unsere flei-
ßigen Helfer wurden außerdem 
gut verpflegt und die Kinder wäh-
rend der Arbeitszeit betreut.
Wir danken allen fleißigen Hel-
fern für die geleisteten Arbeits-

Ärztliche Bereitschaftsdienste für  
Rodewisch und Steinberg

(bitte informieren Sie sich auch in der Tagespresse)

Allgemeinmedizin
Kinderärztlicher Notfalldienst

Außerhalb der Sprechzeiten des Hausarztes ist der 
Bereitschaftsdienst unter der neuen bundeseinheitlichen Rufnummer

116 117 erreichbar.

Für akute Notfälle gilt weiterhin die 
112

Beim Kinderärztlichen Notfalldienst sind ab 22.00 Uhr die Rettungsstelle 
im Klinikum Obergöltzsch in Rodewisch (03744) 36 17 11 15 sowie das 

Krankenhaus in Greiz (03661) 463820 zuständig.

Neues aus der Flohkiste

Veranstaltungsangebote des Kinder- 
u. Jugendhilfswerkes „Regenbogen“ e.V.  
im Monat Juni 2016
Kinder- & Jugendfreizeittreff Rodewisch, Busbahnhof 3
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag 14.00-20.00 Uhr
(An Feiertagen geschlossen!)

Offener Treff   
Kicker, Darts, Billard, Computernutzung (Internet), LAN Zugang für eigene Ge-
räte, PS II sowie Nutzung interessanter Spiele und Sportgeräte 

Mittwoch immer 15.00 Uhr
01.06.2016	 Vasen im Sommerlook
08.06.2016	W orkshop I
	 Marmeladengläser kreativ etikettieren
15.06.2016	W orkshop II
	 Konfitüre kochen und in vorbereitete Gläser füllen
22.06.2015	W indlichtglas gestalten
29.06.2016 	Workshop III
	 Verkauf der selbstgemachten Konfitüre

Freitag immer 15.00 Uhr
Individuelles Sprachtraining für Intressenten

Rückfragen?	 03744/ 48426		 regenbogen_e.v@web.de 
Infos?	 facebook: Jugendtreff Rodewisch
	 www.jugendhaus-rodewisch.de  
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Gottesdienste in 
Rodewisch u. Rützengrün 
5. Juni · 2. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe in 
Rützengrün

11. Juni · Samstag vor dem 3. Sonn-
tag nach Trinitatis
11.00 Uhr ephoraler Jugendgottes-
dienst zur Eröffnung des  Inseltages 
„Blessed-Island-Day“ in Rodewisch

12. Juni · 3. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst mit Abend-
mahl in Rodewisch

Freitag, 17. Juni
18.00 Uhr	Benefizkonzert für eine 
C-Bass-Blockflöte
Es musizieren der Flötenkreis und 
Solisten aus der Kirchgemeinde

19. Juni · 4. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr	 Familiengottesdienst zum 
Schuljahresabschluss mit Tauferin-
nerung in Rodewisch, anschließend 
Imbiss

Freitag, 24. Juni · Johannistag
18.00 Uhr Johannisandacht in 
Rützengrün
19.30 Uhr Johannisandacht in 
Rodewisch

26. Juni · 5. Sonntag nach Trinitatis
9.30 Uhr Gottesdienst in Rodewisch 

Friedenskirche Rodewisch, Am Berge 1

Sonntag, 5. Juni, 9.45 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst 
Samstag, 11. Juni, 16.00 Uhr
Gottesdienst und Trauung

Sonntag, 19. Juni, 15.00 Uhr
Gottesdienst und Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Juni, 14.30 Uhr
Gottesdienst mit Abendmahl und Kin-
dergottesdienst 

Gottesdienste 
in Röthenbach
5. Juni · 2. So. nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

24. Juni · Johannistag
17.00 Uhr Andacht auf dem Friedhof 
mit Posaunenchor

Kathol. Kapelle Rodewisch 
Straße d. Friedens 
(neben Pestalozzi-Gymnasium)
Samstag, 4. Juni, 17.00 Uhr
Heilige Messe

Samstag, 11. Juni, 17.00 Uhr
Heilige Messe

Samstag, 18. Juni, 17.00 Uhr
Heilige Messe

Nach dem Leerräumen des einstigen 
Bleichereigebäudes erwarb die Immo-
bilie der Auerbacher Fabrikant Richard 
Schnoeckel, der bereits in Auerbach 
eine Fabrik besaß. Er firmierte nun: 
„R. Schnoeckel, Auerbach & Rodewisch 
i/V. Bleicherei / Färberei/ Rauherei / 
Appretur für baumwollene Stoffe & 
kunstseidene Gewebe und Wirkwa-
ren“. In den Folgejahren vergrößerte 
Schnoeckel seinen Betrieb mehrfach 
mit An- und Umbauten. 
Auch die Familie Schnoeckel verlor im 
II. Weltkrieg ihre beiden Söhne. Kurz 
darauf verstarb auch der Fabrikbesit-
zer. Seine Witwe übernahm die Wei-
terführung beider Produktionsstätten. 
Nach dem Zusammenbruch des III. 
Reiches (Hitlerstaat) gestaltete sich 
eine Wiederaufnahme der Produktion 
sehr, sehr schwierig. Die heimische 
Textilindustrie musste erst wieder in 
Schwung kommen, ehe ihre Produkte 
in einer Appretur-Anstalt wieder ver-
edelt werden konnten. Doch im Ge-
gensatz zur bisher eigentlich führen-
den „Bleicherei Schuster“ konnte sich 
das Schnoeckel’sche Unternehmen 
zunächst weiterhin behaupten. Nach 
der im Jahre 1946 in der Sowjetischen 
Besatzungszone vollzogenen Industrie-
reform wurde der Betrieb unentgeltlich 
enteignet. Man wandelte ihn zum „VEB 
Vereinigte Baumwollausrüster  VVB 
Textilveredlung Lengenfeld, Werk VI“ 

Kleine Ortschronik in alten Ansichten
Aus dem Walther‘schen Archiv, diesmal: 
Bleicherei und Appretur-Anstalt R. Schnoeckel
Fortsetzung, Folge 9

(VEB = volkseigenen Betrieb, 
VVB = Vereinigung Volkseig. 
Betriebe). In ihm fanden wei-
terhin über 100 Beschäftigte 
Arbeit und Brot. 
In den 1960er Jahren wurden Indus-
triezweige, zwischen denen ein enger 
technologischer Zusammenhang be-
stand, zu Kombinaten verbunden. Eine 
Zeitlang gehörte der Betrieb zur „VEB 
Wäscheunion“. So wurde er zu einem 
Teilbetrieb des „Textilkombinat Mee-
rane“. Zu Ende der 60er Jahre firmierte 
der Betrieb unter „VEB Baumwollaus-
rüster Elsterberg“.
Nach der gesellschaftlichen Wende 
gingen fast alle heimischen Textilbe-
triebe zugrunde. Das marode  Bleiche-
reigebäude an der Auerbacher Straße 
wurde im Jahre 1995 abgerissen. Die 
Sanierung war in  Betracht gezogen 
worden. Aus Kostengründen wurde 
der Gedanke jedoch verworfen.
Die Familie Schnoeckel hatte keine 
Rückforderung gestellt. Die Abriss-
arbeiten wurden mit Hilfe eines „Be-
schäftigungs-Programmes“ verbun-
den. 39 Arbeitslose wurden für den 
„Rückbau der Altbausubstanz“ einge-
stellt. 1 200 Tonnen Bauschutt mussten 
beseitigt werden. 
Eine „Managment KG“ unter dem Na-
men „ERTEX“ führte den Betrieb mit 
rund 70 Beschäftigten trotzdem weiter. 
Die „ERTEX-GmbH“ war im Jahre 1997 

privatisiert worden und hatte sich als 
moderne „Jaquardweberei“ etabliert. 
Der Name ERTEX steht für Elsterberg/
Rodewischer Textilwerke. 
Im Jahre 1993 war der Elsterberger 
Betriebsteil nach Rodewisch verlegt 
worden. 1999 verschmolz die Produk-
tionsstätte mit der „Schröder & Partner 
Holding GmbH Berlin“. Mit einem Mil-
lionenaufwand waren neue Produkti-
onshallen entstanden. 
Der einzig noch verbliebene Tex-
tilbetrieb Rodewischs firmiert nun 
unter dem Namen „ERTEX Jacquard-
Weberei Rodewisch“ unter dem Un-
ternehmensbereich der „Peppermint 
Holding GmbH Berlin“. Hier arbeiten 
die modernsten Webstühle, die es ge-
genwärtig auf dem Weltmarkt gibt. 40 
moderne Jacquardmaschinen arbeiten 
im Schichtsystem in der Werkhalle. Sie 
liefern einen Warenausstoß, für den 
man einst 308 Webstühle benötigt hät-
te. Jährlich werden etwa fünf Millionen 
Quadratmeter Stoff für einen internati-
onalen Kundenkreis hergestellt.

© Siegfried Walther, 5/ 2016
Alle Veröffentlichungsrechte verblei-
ben der Familie Walther.

Das „Vreizeitnetz“ mit vier neuen 
Bustouren kann jetzt in der Region 
genutzt werden. Darauf macht der 
Verkehrsverbund Vogtland (VVV) 
aufmerksam. „Freizeit wird mit V 
geschrieben“ ist der Slogan für das 
neue „Vreizeitnetz“.  In den Front-
scheiben der Busse sieht man das 
Logo des „Vreizeitnetzes“ mit der 
Liniennummer. 
„Bus- und Bahnlinien sind an Sams-
tagen, Sonn- und Feiertagen nun we-
sentlich besser verknüpft. Das neue 
„Vreizeitnetz“ lädt Einheimische und 
Touristen ein, das Auto für Ausflüge 
an Wochenenden und Feiertagen ste-
hen zu lassen und entspannt in Busse 
und Bahnen einzusteigen“, sagt VVV-
Geschäftsführer Thorsten Müller. 
Neben den bestehenden Bahnlinien 
in der Region können jetzt an Wo-
chenenden und Feiertagen folgende 
Touren im „Vreizeitnetz“ genutzt wer-
den:

V-200 Höhentour
Mylau - Reichenbach - Rodewisch 
- Auerbach - Klingenthal - Markneu-

„Vreizeitnetz“ mit vier neuen Bus-Touren kann genutzt werden
kirchen - Adorf - Bad Elster (ganzjäh-
rig, im Sommer Halt am Freizeitpark 
Plohn, Zwei-Stundentakt, fährt mit 
Radanhänger);

V-210 Vitaltour
Asch/Bad Brambach - Bad Elster - 
Markneukirchen/Erlbach - Schöneck 
- Rautenkranz (Kleinbus, ganzjährig, 
Zwei-Stundentakt);

V-220 und V- 221 Aktivtour
Straßberg - Plauen - Talsperre Pöhl - 
Jocketa - Barthmühle (01.05.-31.08., 
Kleinbus, Zwei-Stundentakt), Jocketa 
- Neudörfel - Helmsgrün (01.05.-
31.08., Kleinbus, Ein-Stundentakt);

V-230 Elstertour
Plauen - Oelsnitz - Adorf - Bad Elster 
(ganzjährig, Zwei-Stundentakt, mit 
Rufbusangebot in den Abendstun-
den).

Auf den vier neuen „Vreizeitlinien“ 
kann man einfach und bequem zum 
Ausgangspunkt von Rad- und Wan-
dertouren fahren. 
Möglich ist es beispielsweise, in Ro-
dewisch den Vogtland Panorama Weg 

oder in Mühlleithen den Kammweg 
in Angriff zu nehmen.  Auch kommt 
man im „Vreizeitbus“  unkompliziert 
und günstig zu Ausflugszielen wie Tal-
sperre Pöhl, Raumfahrtausstellung in 
Morgenröthe-Rautenkranz, Miniatur-
ausstellung Klein-Vogtland in Adorf, 
in die Kurorte Bad Elster oder Bad 
Brambach oder zum Schloss Voigts-
berg in Oelsnitz. 
Für Fahrten im „Vreizeitnetz“ emp-
fiehlt der VVV die Tageskarte Single 
(8 Euro) bzw. Tageskarte Kleingruppe 
(16 Euro für maximal fünf Personen). 
Für Kurzstrecken lohnt es sich, einen 
Einzelfahrschein zu lösen. 
Fahrräder, Ski oder Schlitten können 
entsprechend der Fahrzeugkapazi-
täten kostenlos mitgenommen wer-
den.
Die Fahrpläne der „Vreizeitlinien“ 
sind im Internet unter www.vogtland-
auskunft.de/vreizeitnetz abrufbar. 
Gern beraten auch die freundlichen 
Mitarbeiterinnen der Tourismus- und 
Verkehrszentrale unter der Service-
Hotline 03744-19449


